
Was lernen heißt

Lernen heißt nicht immer wissen – 

wichtig ist der Schulbetrieb

denn wo die Gedanken reifen

liegt das tiefere Begreifen...

Wirklichkeit, ich hab dich lieb!

Mich stört nur was wir tun müssen.

Gute Noten sollen zeigen

wie angepasst wir handeln sollen...

"Beurteilung"! heißt das Regime – 

egal Wahrheit, ob Klimbim,

es hilft kein Grollen oder Schmollen.

Wir sind der Obrigkeit zu eigen! 

Und sie presst uns in die Formen,

die im Augenblick nur zählen...

Bück dich, oder bück dich nicht,

sei auf jeden Fall nicht dicht,

denn die Bestimmung frei zu wählen

widerspräche allen Normen!

Senke deinen Kopf, studiere

was da ansteht zu studieren!

Zweifle niemals am System,

sonst giltst du noch als "extrem"

und du wirst den Kampf verlieren,

deshalb friss und kombiniere:

"Wenn ich brav bin, dann erteilen

sie mir auch kein Sprechverbot!".

Du hast nämlich nichts zu sagen!

Also zügle dein Betragen – 

und bist du in der höchsten Not,

so wird der Wahn die Wunden heilen!
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